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Die Gemeinde Bienenbüttel wünscht 
allen Bürgerinnen und Bürgern 
ein gesegnetes Weihnachtsfest und 
einen guten Rutsch ins neue Jahr! 

 Erste Bürgermeister-Jugendsprechstunde via Zoom
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Haustechnik GmbH

90seit über 90 Jahren
Erfolg und Qualität durch
leistungsstarke Mitarbeiter

Einfach 
schönere Bäder

Einfach schönere Bäder90seit über 90 Jahren
Erfolg und Qualität durch 
leistungsstarke Mitarbeiter

Sicherheit dank Mehr-Wert-Garantie

Termingarantie:
Sie bekommen einen zuverlässigen Termin für 
den Beginn und das Ende Ihrer Badsanierung. 
Wir arbeiten ohne Unterbrechung an Ihrem Traum 
vom neuen Bad oder Ihrem neuen energiesparen-
den Heizsystem.

Sauberkeitsgarantie:
Sie können sicher sein, dass wir alles tun, um 
Staub und Dreck weitestgehend zu vermeiden, 
versprochen.

Service-Garantie:
Auch nach der Fertigstellung Ihres neuen Bade-
zimmers oder neuen Heizsystems sind wir für 
Sie da. Unser Serviceteam sorgt dafür, dass Sie 
auch in vielen Jahren noch Freude an Ihrem Bad 
oder Ihrer Heizung haben.

24  365
SERVICE

STUNDEN       TAGE

Rufen Sie uns an:
0 58 23 - 9 80 70 | Neue Energien | Bäder | Heizsysteme

Lindenstraße 8
29553 Bienenbüttel

Fon 0 58 23 - 9 80 70
Fax 0 58 23 - 98 07 77
info@h-kathmann.de
www.h-kathmann.de

Weihnachten ... eine 
gute Gelegenheit, um

‚‚Danke”
zu sagen.

In diesem Sinne 
wünscht unser 

gesamtes Team Ihnen, 
liebe Kunden,

frohe Weihnachten
und alles Gute

für das neue Jahr!
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Telefonverzeichnis der Gemeinde Bienenbüttel
Marktplatz 1, 29553 Bienenbüttel

Telefonzentrale: (0 58 23) 98 00-0, Telefax: (0 58 23) 98 00-98
E-Mail: rathaus@bienenbuettel.de; Internet: www.bienenbuettel.de

Sparkasse Uelzen Lüchow-Dannenberg BLZ: 258 501 10, Kto.-Nr.: 2 000 354, IBAN: DE08 2585 0110 0002 0003 54, BIC: NOLADE21UEL
Volksbank Uelzen-Salzwedel eG BLZ: 258 622 92 Kto.-Nr.: 205 074 900, IBAN: DE09 2586 2292 0205 0749 00, BIC: GENODEF1EUB

Büro des Bürgermeisters
Herr Dr. Franke
Zimmer 1.09 buergermeister@bienenbuettel.de
Vorzimmer (0 58 23) 98 00 -11
Frau Köhncke a.koehncke@bienenbuettel.de
Zimmer 1.10

Personal
Frau Grabbe (05823) 9800 -50
Zimmer 1.02 c.grabbe@bienenbuettel.de
Kämmerei
Herr Schmitter
Zimmer 1.11  t.schmitter@bienenbuettel.de
Gemeindekasse
Herr Clasen (0 58 23) 98 00 -41
Zimmer 1.05 b.clasen@bienenbuettel.de
Frau Huske (0 58 23) 98 00 -46
Zimmer 1.14 c.huske@bienenbuettel.de
Frau Bergann (0 58 23) 98 00 -43
Zimmer 1.13 d.bergann@bienenbuettel.de
Steueramt
Frau Graf (0 58 23) 98 00 -42
Zimmer 1.14 c.graf@bienenbuettel.de
Frau Heinz (0 58 23) 98 00 -45
Zimmer 1.12 v.heinz@bienenbuettel.de
Ordnungsamt
Frau Rieth (0 58 23) 98 00 -14
Zimmer 0.02  s.rieth@bienenbuettel.de
Kindergärten/Ordnungsamt
Herr Petker (0 58 23) 98 00 -20
Zimmer 0.04 a.petker@bienenbuettel.de
Meldeamt/Pässe/Gewerberegister
Frau Doll (0 58 23) 98 00 -12
Zimmer 0.06 e.doll@bienenbuettel.de
Meldeamt/Pässe
Frau Meyer (0 58 23) 98 00 -13
Zimmer 0.10 s.meyer@bienenbuettel.de
Standesamt/Rentenangelegenheiten
Herr Schwiers (0 58 23) 98 00 -25
Zimmer 0.03 standesamt@bienenbuettel.de

Allgemeine Stellvertreterin
Bauamtsleiterin
Frau Heitmann
Zimmer 1.17 i.heitmann@bienenbuettel.de
Bauamt/Bebauungspläne
Herr Taeger (0 58 23) 98 00 -32
Zimmer 1.01 p.taeger@bienenbuettel.de
Herr Köhn (0 58 23) 98 00 -52
Zimmer 1.01 d.koehn@bienenbuettel.de
Frau Braun-Ludolfs (0 58 23) 98 00 -36
Zimmer 1.03 f.braun-ludolfs@bienenbuettel.de
Frau Ihly (0 58 23) 98 00 -33
Zimmer 1.04 k.ihly@bienenbuettel.de
Herr Klinner (05823) 9800 -34
Zimmer 1.04 b.klinner@bienenbuettel.de
Bauamt (technischer Bereich)
Herr Jäkel  (05823) 9800 -35
Zimmer 1.03 j.jaekel@bienenbuettel.de
Bauamt
Herr Viebrock (0 58 23) 98 00 -38
Zimmer 1.01 a.viebrock@bienenbuettel.de

Bitte haben Sie Verständnis, dass während der Corona-
Pandemie die Vergabe von Terminen nur nach
vorheriger telefonischer Absprache möglich ist.

Gemeindejugendbeauftragter
Herr Raatz (01 75) 5 18 90 25
Zimmer 0.09 axel.raatz@lebensraum-diakonie.de
Gleichstellungsbeauftragte
Frau Schulz (0 58 23) 98 00 -18
Zimmer 0.09  m.schulz@bienenbuettel.de
Bücherei: (0 58 23) 9548331

buecherei@bienenbuettel.de
Waldbad: (0 58 23) 78 92

waldbad@bienenbuettel.de
Grundschule: (0 58 23) 70 38, Fax: 95 26 72
Hausmeister  (0 58 23) 95 26 71

info@schule-bienenbuettel.de
Bauhof (0 58 23) 95 33 33, Fax 95 43 73
Kläranlage Hohenbostel Telefon und Fax: (0 58 23) 70 39
Notfall/Kläranlage (0151) 65 45 46 06
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„Größtes Projekt der Einheitsgemeinde“
Grußwort des Bienenbütteler Bürgermeisters Dr. Merlin Franke

früher. Wichtiger Hinweis: Die
Anzahl der möglichen (Gäste)
Sitzplätze ist leider je nach
Raumgröße begrenzt.

Liebe Bienenbüttelerinnen und
Bienenbütteler,

auch das neue Mehrzweckzen-
trum (Ersatz für unsere Ilme-
nauhalle), kurz MZZ, war The-
ma auf der Ratssitzung am 9. De-
zember 2021. Hierzu hat der Rat
beschlossen, dass die Planungen
und der Bau unverändert fortge-
setzt werden sollen. Der Presse-
berichterstattung waren hier
bruchstückhaft einige Fakten zu
entnehmen. Im Januarheft wer-
den wir hierzu Fakten und Da-
ten vorstellen. Als Bürgermeis-
ter und Ratsmitglied habe ich
beantragt, zu dem Projekt eine
Bürgerbefragung durchzufüh-
ren, d.h. die Meinungen der Bür-
gerinnen und Bürger zu dem
Projekt zu erfragen. Dies soll
aber so erfolgen, dass es da-
durch zu keinerlei Zeitverzöge-
rungen kommen wird und die
Planung unverändert und un-
vermindert fortgesetzt werden
können. Es handelt sich hierbei
um das bis jetzt wohl größte
Projekt seit Bestehen der Ein-
heitsgemeinde und vermutlich
auch um das größte Projekt in
dem kommenden Vierteljahr-
hundert. Mehr dazu im kom-
menden Heft.

Fortsetzung auf Seite 4

seine jahrelange Tätigkeit als
stellvertretender Bürgermeister
danken möchte. Alfred Meyer
gehört weiterhin dem Rat an
und ist künftig im Feuerschutz-
ausschuss und im Bau- und Um-
weltausschuss vertreten. Ebenso
möchte ich mich bei Gabriel Sil-
ler bedanken, der in der vergan-
genen Ratsperiode das Amt des
Ratsvorsitzenden ausgeübt hat.
Auch Herr Siller wird weiterhin
im Rat in den Ausschüssen Feu-
erschutzausschuss und Aus-
schuss für Wirtschaft, Finanzen
und Verwaltung vertreten sein.
Verhältnismäßig kurz nach der
ersten Ratssitzung fand bereits
am 9. Dezember 2021 eine wei-
tere Ratssitzung statt. Auf dieser
Ratssitzung wurde Frau Inga
Heitmann (Bauamtsleiterin und
Fachbereichsleiterin III) im Amt
der Allgemeinen Stellvertrete-
rin (Vertretung des Bürgermeis-
ters in Verwaltungsbelangen)
einstimmig bestätigt. Die Gre-
mien werden nunmehr im ers-
ten Quartal 2022 mit den Haus-
haltsberatungen starten. Es ste-
hen dazu einige Sitzungen an.
Fraktionsübergreifend wurde
sich verständigt, dass diese Sit-
zungen mindestens unter 3G-
Regelungen stattfinden werden.
Die Ratsmitglieder selber haben
sich sogar freiwillig der 2G-Plus-
Regel verpflichtet. Die Gemein-
de hält vor jeder Sitzung Tests
bereits. Wenn Sie an den Sitzun-
gen teilnehmen wollen, erschei-
nen Sie bitte 15 bis 30 Minuten

schuss und den Ausschuss für
Wirtschaft, Finanzen und Ver-
waltung. Alle Ausschüsse sind
auch weiterhin mit je sieben
Ratsmitgliedern, zuzüglich der
beratenden Mitglieder, besetzt.
Der Verwaltungsausschuss wur-
de, wie in der vergangenen Peri-
ode ebenfalls, von vier auf sechs
Personen erweitert. Darüber hi-
naus wird auf der ersten Ratssit-
zung die Bildung sogenannter
Gruppen angezeigt. Die CDU bil-
det zusammen mit einem FDP-
Ratsmitglied eine CDU/FDP-
Gruppe. Die Fraktionen SPD,
Bündnis 90/Die Grünen und die
KA sind im Rat unverändert als
Fraktionen vertreten. Die konsti-
tuierende Ratssitzung wird tra-
ditionell vom ältesten, anwesen-
den und dazu bereiten Ratsmit-
glied eröffnet. Diese Ehre wurde
Alfred Meyer zuteil, dem ich an
dieser Stelle ganz besonders für

Sehr geehrte Bürgerinnen und
Bürger,

die neue Ratsperiode hat am 1.
November 2021 begonnen. Am
23. November haben sich die
Ratsgremien konstituiert (erstes

Treffen). Auf der soge-
nannten „konstituie-
renden Sitzung“ gibt
sich der Rat selbst
seine Spielregeln

(Geschäftsordnung), legt
seine Arbeitsweise fest und be-
setzt die vom Rat zu wählenden
Ämter. So werden neben dem
Ratsvorsitz auch die stellvertre-
tenden Bürgermeister gewählt,
der Verwaltungsausschuss ge-
bildet, die Fachausschüsse in Art
und Umfang festgelegt, als auch
noch weitere Gremien besetzt.

Keine Änderungen bei der
Gremienzusammensetzung
Vorgegangen wird hier nach
dem D’Hondtschen Verfahren.
Dies schreibt die niedersächsi-
sche Kommunalverfassung vor.
Zu gleichberechtigten, stellver-
tretenden Bürgermeistern wur-
den Kathrin Ellenberg aus Wich-
mannsburg und Udo Hinrichs
aus Bienenbüttel Mitte gewählt.
Udo Hinrichs wurde darüber hi-
naus auch zum Ratsvorsitzen-
den gewählt. Unverändert zur
letzten Ratsperiode wurden
auch die Fachausschüsse gebil-
det. Es gibt also weiterhin den
Bau- und Umweltausschuss, Feu-
erschutzausschuss, Sozialaus-

Dr. Merlin Franke.

Seit 1981

Seniorenhilfeeinrichtung 
�Haus Ilmenaublick�
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Seniorenhilfeeinrichtung 
„Haus Ilmenaublick”

Ilmenauweg 11 
29553 Bienenbüttel - OT Hohenbostel

Telefon (0 58 23) 16 52 
Fax (0 58 23) 95 35 87 

E-Mail Haus-Ilmenaublick@t-online.de

Gute Pflege muss 
nicht teuer sein!

Bei uns sind Sie 
in besten Händen!E-Mail haus.ilmenaublick@gmail.com

Bei uns sind Sie 
in besten Händen!

Wir wünschen allen 
Kunden und 
Geschäftspartnern
ein besinnliches
Weihnachtsfest und 
einen guten Start
ins Jahr 2022.
Am Freitag, den
24.12. und 31.12.
haben wir geschlossen!



Anliegen, Ideen, aber
auch Kritik persön-
lich vorzubringen.
Eine telefonische
Anmeldung und kurze
Zusammenfassung des An-
liegens ist für die Organisati-
on und Vorbereitung hilf-
reich. Um beides wird des-
halb telefonisch unter
(058 23) 98 00 11 gebeten.

Sprechstunde
des Bürgermeisters
Dr. Merlin Franke lädt zum Gespräch ein

Bienenbüttel – Die nächste
Bürgermeistersprechstunde
findet am

Montag, 10. Januar 2022,
von 19 bis 20.30 Uhr

via Zoom statt. Bürgermeister
Dr. Merlin Franke lädt alle Bür-
gerinnen und Bürger der Ge-
meinde herzlich ein, das Ge-
spräch mit ihm zu suchen und
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„Auf ein besseres
und für uns alle
gesundes 2022“

Grußwort des Bienenbütteler
Bürgermeisters Dr. Merlin Franke

se oder als Motor be-
nutzen willst.“ (Henry

Ford)
In diesem Sinne wün-

sche ich Ihnen und Ihren Fa-
milien ein gesegnetes Weih-
nachtsfest, einen guten
Rutsch ins neue Jahr und für
das kommende Jahr viel Er-
folg, Freude und vor allem
Gesundheit.
Wie immer gilt, bitte geben
Sie Ihre Fragen, Anregungen
und Ideen gern an mich wei-
ter!

Herzlichst
Ihr Dr. Merlin Franke

Bürgermeister

Fortsetzung von Seite 3

Liebe Bienenbüttelerinnen und
Bienenbütteler,

nun ist dies bereits das zweite
Weihnachten und der zweite
Jahreswechsel, den wir unter
den Bedingungen der Pande-
mie meistern müssen. Für
Ihre Disziplin, Ihr Miteinan-
der, Ihre Solidarität und Ihre
Hilfe im Rahmen der Bewälti-
gung der Pandemie bedanke
ich mich bei Ihnen auf das
Herzlichste!
Ich hoffe und wünsche mir
aus tiefstem Herzen, dass wir
das nächste Jahr und den
nächsten Jahreswechsel pan-
demiefrei verbringen kön-
nen! Vieles hat uns gefehlt,
auch in diesem Jahr: Feuer-
wehrwettkämpfe, Schützen-
fest, Weinfest, Weihnachts-
markt, Sportevents und vie-
les mehr. Viele Zusammen-
künfte und gemein-
same Aktivitäten
konn- ten schlicht-

weg nicht
durchge-

führt
werden. Ich
hoffe daher
auf ein bes-

seres und für uns alle
gesundes Jahr 2022!
„Es hängt von dir selbst ab,
ob du das neue Jahr als Brem-

Erste Bürgermeister-
Jugendsprechstunde

Bienenbüttel – Die erste Bürgermeister-Jugendsprechstunde
findet am

Dienstag, 1. Februar 2022, von 19 bis 20.30 Uhr

via Zoom statt. Bürgermeister Dr. Merlin Franke hat ein offe-
nes Ohr für alle Jugendlichen der Gemeinde und lädt sie herz-
lich ein, das Gespräch mit ihm zu suchen. Um telefonisch An-
meldung unter (058 23) 98 00 11 wird gebeten.

Wir wünschen eine besinnliche 
Weihnachtszeit und für das neue Jahr 

Gesundheit, Glück und Erfolg!

Telefon (0 58 23) 9 80 50 · Fax (0 58 23) 98 05 55
Ilmenaustr. 4 · 29553 BIENENBÜTTEL · www.wiermann-immobilien.de

Haus- und Grundstücksverwaltung

H. Wiermann 
MMOBILIEN

Inh. UTA BORMANN
• Garten- u. Landschaftspflege
• Baumfällungen/Stubbenfräsen
• Hecken- u. Gehölzschnitte
• �Bagger-, Radlader-  

und Schredderarbeiten

Solchstorfer Str. 6
29553 Bienenbüttel

Tel. 0 58 23 /95 53 80

Mobil 01 73/9 02 41 55

Hier könnte 

Ihre Werbung 

stehen!
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Wer muss wann Schnee räumen?
Pflicht der Grundstückseigentümer zum Winterdienst

und Winter-
dienst auch
vor Baulü-
cken und
Wiesen
besteht.
Oftmals wird
übersehen, dass das
eigene Grundstück an
mehreren Seiten an den öf-
fentlichen Straßenraum
grenzt. Irrtümlich wird ange-
nommen, dass nur die Seite
des Zugangs zum Haus zu rei-
nigen ist. Die Reinigung und
der Winterdienst sind jedoch
an allen Seiten, an denen das
Grundstück an den öffentli-
chen Straßenraum grenzt,
durchzuführen. Auch dabei
gilt wieder der Grundsatz: je-
der angrenzende Eigentümer
reinigt bis zur Straßenmitte.

Fortsetzung auf Seite 6

eingesetzt werden. Streusalz
darf nur in Ausnahmefällen
benutzt werden.

Allgemeine
Bestimmungen

Die Reinigungspflicht und
die Verpflichtung zum Win-
terdienst bestehen nur inner-
halb der geschlossenen Orts-
lage, außerhalb dieser Gren-
ze (in der freien Landschaft,
circa 50 Meter nach dem letz-
ten bebauten Grundstück) ist

die Reinigung frei-
willig. Einzelne un-

bebaute Grundstücke
innerhalb des Ortes

unterbrechen den im
Zusammenhang be-

bauten Ortsteil im
rechtlichen Sinne
aber nicht, so dass
Reinigungspflicht

bahn freizuhalten.
Das Räumen und Streuen hat
an Werktagen bis 7.00 Uhr,
an Sonn- und Feiertagen bis
9.00 Uhr zu erfolgen. Bei Be-
darf ist die Räum- und Streu-
pflicht in angemessenen Ab-
ständen bis 20.00 Uhr zu wie-
derholen.
Auch kleine Fußwege, die
zum Beispiel in Baugebieten
angelegt sind, sind Gehwege
und müssen von den Anwoh-
nern geräumt und ge-
streut werden.
Zur Beseitigung
von Eis und
Schnee sind Sand
und andere
abstump-
fende
Mittel zu
verwenden.
Schädliche Chemi-
kalien dürfen nicht

Bienenbüttel – Die wesent-
lichsten Bestimmungen be-
züglich der Verpflichtung zur
Straßenreinigung und Durch-
führung des Winterdienstes
sind nachfolgend zusammen-
gefasst:
Gesetzliche Grundlage ist die
„Satzung über die Reinigung
der öffentlichen Straßen in
der Gemeinde Bienenbüttel
(Straßenreinigungssat-
zung)“, „Verordnung der Ge-
meinde Bienenbüttel über
Art, Maß und räumliche Aus-
dehnung der Straßenreini-
gung“ und die „Gebührensat-
zung für die Straßenreini-
gung (Straßenreinigungsge-
bührensatzung)“.

Winterdienst

Die Verpflichtung zum Win-
terdienst – also das Schnee-
räumen und ein Bestreuen
mit abstumpfenden Mitteln
bei Glätte – übernimmt auf
den Fahrbahnen die Gemein-
de nach einer Prioritätenliste.
Für die Gehwege (Radwege/
Seitenstreifen) innerhalb der
geschlossenen Ortslage sind
die Eigentümer der anliegen-
den Grundstücke verantwort-
lich.
Bei Schneefall sind die Geh-
wege einschließlich gemein-
samer Geh- und Radwege mit
einer geringeren Breite als
1,50 Meter ganz, die übrigen
mindestens in einer Breite
von 1,50 Meter freizuhalten.
Ist ein Geh- oder Radweg
nicht vorhanden, dafür je-
doch ein geeigneter Seiten-

raum, so ist ein aus-
reichend breiter
Streifen von min-

destens einem Me-
ter neben der Fahr-

Bis zu welcher Uhrzeit Geh- und Radwege geräumt werden müssen, ist genau festgelegt.
FOTO: PANTHERMEDIA.NET / LITTLENY

Bahnhofstraße 18
29574 Ebstorf
Tel. 0 58 22 - 34 78
Fax 0 58 22 - 36 84
www.einbaukuechen-peters.de

NUR KOCHEN
MÜSSEN SIE SELBER! Sie erreichen uns unter:

Schützenallee 26 • 29553 Bienenbüttel
Tel. 05823-307  

info@immobilien-bast.com  
www.immobilien-bast.com

Wir beraten Sie gern
bei allen Fragen

rund um die Immobilie!
ROLAND BAST IMMOBILIEN e. K.
– seit mehr als 45 Jahren in der Region –

Unseren Kunden, Freunden und Bekannten wünschen 
wir frohe Weihnachten und ein gesundes neues Jahr!
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Fragen und Antworten
Pflicht der Grundstückseigentümer zum Winterdienst

das Verursacherprinzip.
Gartenabfälle sind, wenn sie
nicht auf dem eigenen
Grundstück kompostiert wer-
den können, in den dafür vor-
gesehenen Komposttonnen,
Kompostsäcken oder bei der
Grüngutannahmestelle der
Deponie Borg, Deponiestraße
10, 29571 Rosche-
Borg, Tel. (0581)
82881, zu entsor-
gen.

In unserer Reihen-
haussiedlung sind die ein-
zelnen Häuserreihen durch
Gehwege getrennt. Wir ha-
ben uns unter den Nach-
barn geeinigt, dass jeder
den gesamten Gehweg vor
seiner Türe reinigt, sodass
ich den Teil der Straße, für
den eigentlich mein Nach-
bar gegenüber zuständig
ist, mitreinige, weil dieser
seinen Hauseingang auf der
anderen Seite hat. Ist das
zulässig?
Solange diese Art
der Arbeitstei-
lung funktio-
niert ist,
dage-
gen
nichts einzu-
wenden. Im
Schadenfall gilt wieder,
wie bereits aus- geführt,
dass der jeweilige Eigentü-
mer auch für den Teil der
Straße entlang seines Grund-
stücks verantwortlich ist, der
nicht der Erschließung seines
Grundstücks dient.

sollte man mit seiner Haft-
pflichtversicherung klären,
ob etwaige Schäden dort ab-
gedeckt sind.

Ich habe die Reinigungs-
pflicht und den Winter-
dienst vertraglich auf
meinen Mieter übertra-
gen. Wer ist verant-
wortlich, wenn der

Mieter seinen
Pflichten
nicht nach-

kommt?
Die Gemeinde Bie-

nenbüttel hat die
Pflichten auf die Eigen-
tümer der an den öf-
fentlichen Straßen-

raum grenzenden Grundstü-
cke übertragen. Diese bleiben
(öffentlich-rechtlich) grund-
sätzlich auch dann verant-
wortlich, wenn sich der ei-
gentlich Verpflichtete eines
Dritten bedient. Es empfiehlt
sich daher, die Ausführung
der Pflichten zu überwachen;
dies kann im Einzelfall auch
wichtig für die (privatrechtli-
che) Haftung im Schadenfall
sein.

Mein Nachbar lagert Laub
und Rasenschnitt auf den
an mein Grundstück gren-
zenden Grünstreifen ab;
der Wind weht Teile davon
oft vor mein Grundstück.
Bin ich zur Beseitigung ver-
pflichtet?
Nein; dabei liegt ein Verstoß
gegen abfallrechtliche Be-
stimmungen vor und es gilt

dessen Stelle.

Ich kann tagsüber meiner
Verpflichtung zum Winter-
dienst nicht nachkommen.
Wer haftet, wenn jemand
dadurch zu Schaden
kommt?
Die Haftung liegt beim Reini-
gungspflichtigen. Er hat
notfalls dafür
zu sorgen, dass
ein Beauftragter
für ihn die Pflicht
übernimmt. Als
Hauseigentümer

Fortsetzung von Seite 5

Oft gestellte Fragen –
eine Auswahl und die
Antworten

Das Laub der Bäume des
Nachbarn weht auf meinen
Gehweg. Wer ist reini-
gungspflichtig?
Reinigungspflichtig ist der Ei-
gentümer des Grundstücks,
vor dem das Laub liegt, nicht
der „Eigentümer“ des Bau-
mes.

Muss ich den Gehweg auch
von durchwachsenen Gras
und ähnlichem reinigen?
Un- beziehungsweise Wild-
kräuter, die aus den Ritzen
der Gehwegplatten sprießen
oder herauswachsen, sind ein
Fremdkörper. Sie gehören
nicht auf den Gehweg und
verunreinigen diesen. Der
Grundstückseigentümer hat
dort seiner Reinigungspflicht
nachzukommen.

Wer ist für die Beseitigung
der Hinterlassenschaften
fremder Hunde verantwort-
lich?
Verantwortlich ist der Verur-
sacher, also der Hundehalter.
Ist dieser nicht bekannt oder
zu ermitteln, tritt die Reini-
gungspflicht des anliegenden
Grundstückseigentümers an

Muss ich das Laub beseitigen, das vom Nachbarn her vor mein Grundstück weht?
FOTO: PANTHERMEDIA.NET / WAVEBREAKMEDIA

Stollen, Berliner & 
Baguette-Spezialitäten
Rechtzeitig an die Bestellung 
denken!
Heiligabend und Silvester 
von 7–11 Uhr (bei Fa. Schütze)

www.landbaeckerei-oetzmann.de
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Uwe Seehafer ist
Kellerkönig August 2021

fen. Da die Tradition, je-
den Monat einen neuen
Kellerkönig auszuschie-
ßen, im vergangenen

und auch in diesem Jahr lan-
ge pausieren musste, wurde
der Abend direkt wieder dazu
genutzt, ein neuen auszuschie-
ßen – dieses Mal den „Kellerkö-
nig August 2021“. Bei einem
spannenden Wettkampf setzte
sich Uwe Seehafer durch.
Wer Lust am sportlichen
Schießen hat oder aber ein-
fach darauf, an einem gemütli-
chen Abend teilzunehmen,
kann gern bei den Schießaben-
den vorbeikommen.
Die Schützenkompanie trifft
sich jeden zweiten und letzten
Donnerstag im Monat ab 20
Uhr im Schießstand der Ilme-
nauhalle in Bienenbüttel.

Bienenbüttel – Die Schützen-
kompanie der Schützengil-
de Bienenbüttel hat sich
vor Kurzem, natürlich unter
Einhaltung der geltenden Hy-
giene- und Abstandsregeln,
zum Übungsschießen getrof-

Der Titel „Kellerkönig August
2021“ konnte endlich verge-
ben werden – an Uwe Seeha-
fer. FOTO: SANDRA FASSNAUER/PRIVAT

den Bau des Bouleplatzes und
zu Weihnachten den Stall mit
Kuh und Esel im Bushäuschen
und auch die Suche für eine
Nachfolgerin. Ich habe immer
wieder Einwohner gefunden
die für das Miteinander und
Füreinander waren – dies wün-
sche ich allen Orts- und Ratsver-
tretern für die nächsten Jahre.
Zum Schluss sei gesagt: Das Eh-
renamt hat mir all die Jahre viel
Freude bereitet.

Anne Päper,
ehemalige Ortsvorsteherin

Eitzen I

Eine schöne, intensive aber
auch emotionale, erlebnisrei-
che Zeit habe ich in diesen 20
Jahren erlebt. Begonnen hat es
mit der Dorferneuerung in un-
serem Dorf. Bereits damals
habe ich auf miteinander und
füreinander gebaut. Sei es bei
der Neujahrsbegrüßung, der
neuen Dorfbeleuchtung, der
1000-Jahr-Feier, den Paten-
schaften, dem Glasfasernetz,
den Auf- beziehungsweise Aus-
bau des Sport- und Spielplatzes
und vielen anderen Dingen. Im
letzten Jahr gab es trotz Corona

der
und närrisch verrückt aufeinander
und geht dann so schnell nicht
auseinander.
Trinkt, Freunde, heute schön
nacheinander,
dann seid ihr auch später nicht
durcheinander.
Wenn ihr dann vergnügt redet,
miteinander,
dann nehmt schön Rücksicht auf-
einander,
sprecht nicht temperamentvoll ge-
geneinander,
sonst bekommt ihr Streit mitei-
nander
und es ist aus mit dem Füreinan-
der.

Ich wünsch’ euch schöne Tage/
Jahre miteinander,
denn irgendwann gehen wir zu-
frieden auseinander.

Wie schön ist doch ein Leben mit-
einander,
wenn Einigkeit und Liebe herr-
schen untereinander.
So kamen wir heute hier zueinan-
der,
um Freude und Frohsinn zu spen-
den füreinander.

Wenn wir dann lachen im Laufe
des Abends übereinander,
dann finden wir sicher auch Gefal-
len aneinander,
sonst kämen wir wahrscheinlich
gegeneinander
und das gäbe dann das schönste
Durcheinander.

Verständnis soll herrschen zwi-
scheneinander,
dann bekommt man Achtung vor-
einander,
wird ganz verliebt meist ineinan-

Miteinander – Füreinander
Eine kleine Nachlese auf 20 Jahre Ortsvorsteherin in Eitzen I

Öffnungszeiten Weihnachten
Mittwoch, 22.12.2021: 8.00–14.00 Uhr durchgehend

Donnerstag, 23.12.2021: 8.00–12.30 und 14.00–18.00 Uhr
Freitag, 24.12.2021: 7.00–12.00 Uhr

Öffnungszeiten Silvester
Mittwoch, 29.12.2021: 8.00–12.30 Uhr

Donnerstag, 30.12.2021: 8.00–12.30 Uhr
Freitag, 31.12.2021: 7.00–12.00 Uhr

SUSLÄNDER – Premium-Schweinefleisch 
aus Norddeutschland

Ohne Antibiotika, ohne chemische Zusätze, natürlich gewachsen

GUT BERGMARK – Premium-Geflügel
aus Niedersachsen

Graefke‘s Fleischwaren GmbH
Bahnhofstraße 17 
29553 Bienenbüttel 
Tel. (0 58 23) 98 13 15 
Fax (0 58 23) 98 13 30 
www.graefke.de 
info@graefke.de

vom 22. bis 24. Dezember 2021  
Tafelspitz ..........................................................  1 kg	 12,90 €
Schinkenkrustenbraten vom Susländer  .............  1 kg	 10,90 €
Hüftsteak vom Rind ............................................  1 kg	 22,50 €
Bregenwurst, 5er oder 2er vacuum ....................  1 kg	 9,90 €
Bockwurst, 5x 90 g ..........................................  Dose	 3,99 €

vom 29. bis 31. Dezember 2021
Schnitzel vom Susländer ....................................  1 kg	 15,90 €
Rumpsteak ......................................................... 1 kg	 33,90 €
Bratwurst, 10x 90 g ..................................... Packung	 5,99 €
Bockwurst, 10x 90 g .........................................  Dose	 7,99 €

vom 5. bis 8. Januar 2022
Bauchfleisch vom Susländer ..............................  1 kg	 8,90 €
Hackfleisch, gemischt ........................................ 1 kg	 8,90 €
Hähnchenaufschnitt in Aspik, versch. Sorten ..  100 g	 2,09 €
Frühstücksfleisch im Glas 180 g ........................  Glas	 1,50 €

vom 12. bis 15. Januar 2022
Kotelett vom Susländer ......................................  1 kg	 13,90 €
Kasseler Lachsbraten ........................................ 1 kg	 10,90 €
Breslauer .........................................................  100 g	 0,89 €
Texas Salami ....................................................  100 g	 1,79 €

Öffnungszeiten: 
Mi. 8.00–12.30 Uhr, Do. 8.00–12.30 Uhr,

Fr. 8.00–12.30 Uhr und 14.00–18.00 Uhr, Sa. 7.00–12.00 Uhr
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Slalom, Aquaplaning und Hindernisse
Fahrsicherheitstraining für DRK-Bereitschaft

testen und zu fahren.
„So bekommen unse-

re Eh-
renamt-

lichen ein
besseres

Gefühl da-
für, wie die
Fahrzeuge
reagie-
ren“, er-

klärt Meierhoff. Durch
den Kofferaufbau und ei-

nem Gewicht von 1,5 Ton-
nen ist es wichtig, mit

dem RTW extreme
Fahrsituationen in
einem geschützten
Umfeld zu trainie-

ren.
Ein Dank

geht an
dieser Stel-

le an die VGH-
Versicherungen, die

dieses Training mit ei-
ner Spende in Höhe

von 2500 Euro unter-
stützt haben.

VGH-Regionaldirektor Lüne-
burg Martin Aude, der DRK-
Vorstandsvorsitzende Tim
Meierhoff, und Julian Al-
brecht von der VGH-Vertre-
tung Bienenbüttel waren be-
geistert von dem Trainings-
tag: „Sicherheit steht über al-
lem: Für unsere Patienten,
die uns tagtäglich vertrauen,
und auch für unsere Mitarbei-
ter,“ sagt der Vorstandsvorsit-
zende Tim Meierhoff. FOTO: DRK

der der DRK-Bereitschaft
Kreis Uelzen kürzlich gestellt
haben.
Mit fünf Rettungswagen
(RTW) nahmen sie an ei-
nem an einem spe-
ziell für Rettungs-
dienste entwickeltem
Fahrsicherheitstraining auf
dem Gelände des ADAC-Fahr-
sicherheitszentrums Lüne-
burg teil.
„Wir wissen, dass bei Ret-
tungseinsätzen fahrerisches
Können wichtig ist“, sagt der
Vorstandsvorsitzende des
DRK-Kreisver-
bands, Tim Meier-
hoff. Daher sei es
sehr wichtig, auch
die ehrenamtlichen
Helfer der Bereit-
schaft zu schulen,
damit das ständig
mitfahrende Ri-
siko so gering wie möglich
gehalten wird.
Auf der anderen Seite sei es
auch für die dem DRK anver-
trauten Patienten wichtig
sich im Rettungs- oder Kran-
kentransportwagen sicher zu
fühlen. Und der dritte
Aspekt sei, die Fahrzeuge
auch in extremen

Verkehrs-
und
Fahrsi-

tuationen
in einem ge-
schützten
Raum zu

dernissen ausweichen, Stress-
test: Dies sind nur einige der
Aufgaben, denen sich Mitglie-

Landkreis Uelzen/Lüneburg
– Slalom fahren, Aquaplaning,
plötzlich auftretenden Hin-

Ihre Helfer mit Herz

Kreisverband Uelzen e. V.

Wir sind für Sie da  
– in jeder Lebenslage, denn:

Ripdorfer Str. 21 · 29525 Uelzen · Tel. 0581 - 90320 · drk-uelzen.de
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Spendenkonto:

DRK Hochwasserhilfe 2021
DE34 2585 0110 0234 0000 24
Sparkasse Uelzen Lüchow-Dannenberg

Spenden

Spenden helfen in Ahrbrück
Gemeinde im Ahrtal ist schwer getroffen

sen, was er einmal war. Der
zerstörte Dorfplatz soll
selbstverständlich auch wie-
der aufgebaut werden. Aller-
dings steht noch nicht fest,
wo. Dort, wo eine Kirche auf-
grund des massiven Schadens
abgerissen werden musste,
soll eine Gedenkstätte, die an
diese Katastrophe erinnert,
errichtet werden.“

wir gemeinsam gut über den
Winter kommen.
Wie es für Ahrbrück weiter-
geht, das müssen wir gemein-
sam in aller Ruhe betrachten.
Die Bebaubarkeiten haben
sich durch die Höhe der Flut-
linie erheblich geändert. Fest
steht aber, dass alle an einem
Strang ziehen, um ihren Ort
wieder zu dem werden zu las-

stützen den Dorfplatz wieder
herzustellen“, sagt Schulze.
Im Gespräch mit dem DRK er-
zählt Walter Radermacher,
wie die Lage in Ahrbrück ist:
„Wir haben in den vergange-
nen Monaten schon sehr viel
geschafft – mehr, als wir uns
erhofft hatten. Den ange-

schwemmten Müll und
Dreck von den Uferrän-

dern haben
wir weg-

ge-
schafft.

Sie wurden
planiert

und ge-
glättet.

Auf-
grund

der Jahreszeit sehen
diese grau und trist aus

– aber, wenn das Grün
erst einmal wieder sprießt,
dann sieht es ganz anders
aus. Zerstörte Brückenköpfe
wurden abgerissen.
Die Lage ist insofern gut, da
alle Strom und Wasser ha-
ben. Die Menschen haben
sich mit der Situation arran-
giert. Wir sind zuversichtlich
und hoffen, dass alle unsere
Einwohner versorgt sind und

Uelzen/Ahrbrück – „Wir ha-
ben schon wieder viel ge-
schafft“, sagt Walter Rader-
macher (66), seit sechs Jahren
Bürgermeister der 1200-See-
lengemeinde Ahrbrück. Der
Ort liegt im Ahrtal und ist
von der Hochwasserkatastro-
phe im vergangenen Juli
schwer getroffen worden.
Trotzdem liege noch ein wei-
ter Weg, bis zur endgültigen
Beseitigung der Schäden vor
der kleinen Gemeinde.
Nur kurz nach der Katastro-
phe haben sich die
Stadt Uelzen, der
Kreisfeuerwehrver-
band sowie der DRK-
Kreisverband sie für ein ge-
meinsames
Spendenkonto entschieden.
Rund 61300 Euro sind bis-
lang eingegangen.
Gemeinsam haben sich alle
auf den Vorschlag des Kreis-
bereitschaftsleiters Andreas
Schulze geeinigt, das bis-

lang gespendete
Geld für ein Pro-

jekt zu ver-
wenden.
„Wir wer-

den den Ort
Ahrbrück unter-

Nachher: Alles weggespült – nichts erinnert mehr an einen
schönen und gepflegten Garten. FOTOS: PRIVAT

Vorher: Dieser Garten in der Gemeinde Ahrbrück war grün und
sehr idyllisch.

Bestattungsinstitut
Pehmöller GmbH, Rote Straße 6,

21335 Lüneburg

Tel.: (0 41 31) 4 30 71

Wir betreuen
und begleiten

Wenden Sie sich im Trauerfall
vertrauensvoll an uns.

Für den individuellen Abschied
in Ruhe und Stille stehen
Abschiedsräume bereit.

Uelzener Straße 18, 29553 Bienenbüttel
Telefon (0 58 23) 14 66 oder 76 37 

Telefax (0 58 23) 76 99

Ihre Familie Brümmer
 und Team

H
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ALTEN WASSE
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Wir wünschen 
allen Gästen,

 Freunden und
 Bekannten
 ein frohes 

Weihnachtsfest 
und einen 

guten Start 
ins neue Jahr.

Ihre Tageszeitung – 
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Verein eine Weihnachtsüber-
raschung in Sachen Vorstands-
arbeit“, hofft der Vorstand.

FOTOS: PRIVA

ein gesundes 2022. Und wer
weiß es schon, vielleicht sticht
die Tannennadel jemanden zu
Weihnachten – es wäre für den

Vorstandsarbeit gefunden.
„Wir wünschen allen Land-
frauen/Frauen vom Land eine
ruhige Weihnachtszeit und

Soll es das gewesen sein?!
Der Landfrauenverein Bienenbüttel hofft auf eine Weihnachtsüberraschung
Eitzen I – Am 2. Dezember
wollte der Vorstand des Land-
frauenvereins für die Mitglie-
der eine Weihnachtsüberra-
schung in Eitzen I gestalten.
Leider hat Corona ihnen eine
andere Überraschung berei-
tet.
Die Feier wurde abgesagt und
die vielen kreativen Arbeiten
und Gedanken eingepackt.
Was im nächsten Jahr ist,
weiß noch keiner, denn im
Frühjahr bei der Generalver-
sammlung wird der Verein in
den Ruhemodus gelegt.

Zurzeit haben sich,
trotz ständiger Suche,

noch keine Nach-
folgerinnen für die

Die Vollversammlung der Christbäume
(Im Brauchtum die Weihnachtsbotschaft finden)

Zweige hängen lassen.
Wir Nadeln könnten doch
die Leute, die uns zum
nächsten Weihnachtsfest
schmücken, ganz vorsichtig
sticheln und anstacheln.
Vielleicht spüren sie dann,
dass wir eine Botschaft ha-
ben, die unter die Haut ge-
hen will. Vielleicht werden
sie dankbarer für das Leben,
das Jesus ihnen neu schenkt.
Vielleicht lassen sie sich an-
stecken zur Herzlichkeit,
vielleicht sehen sie manches
in einem anderen Licht, viel-
leicht entdecken sie neu, wie
wichtig der rettende Stroh-
halm des Glaubens für sie
ist...“
Wenn Sie also in Zukunft
von einer kleinen Tannenna-
del gestochen werden: Nicht
ärgern, nur wundern, was
Ihnen ein Christbaum so al-
les erzählen kann!

lich wichtig ist, der findet
auch einen Weg durch die
dunklen Stunden - aber wem
leuchtet das heute noch
ein?“
Schließlich meldete sich
noch ein kleiner Strohstern
zu Wort:
„Wer mich in Ruhe betrach-
tet, könnte sich von mir sa-
gen lassen: Du wirst immer
einen rettenden Strohhalm
haben, weil Jesus – das
Kindlein auf Heu und auf
Stroh – die Not und Armut
mit dir teilt. Aber für die
meisten ist Weihnachten nur
ein Strohfeuer, das schnell
verlischt.“
So klagten die Christbäume
noch eine ganze Weile, bis
endlich einer kleinen Tan-
nennadel eine Idee kam:
„Es nützt doch nichts, wenn
wir traurig und schmollend
in der Ecke stehen und die

unsere Vorfahren Äpfel wa-
ren und dass wir die Früchte
am Baum des Lebens reprä-
sentieren? Je kunstvoller
und schöner wir werden,
desto mehr gerät unsere Be-
deutung in Vergessenheit.“
„Was sollen wir erst sagen“,
rief ein Lebkuchen-Herz und
schüttete sich aus:“Wir sol-
len auf die Herzlichkeit und
Menschenfreundlichkeit
Gottes hinweisen, die Jesus
uns gezeigt hat – aber wer
uns sieht, interessiert sich
nur dafür, wie er uns mög-
lichst schnell vernaschen
kann.“
Eine Kerze vergoss einige
Wachs-Tränen und klagte:
„Auch wir wollen, dass die
Menschen an Jesus denken,
wenn sie uns anzünden. Wer
sich an ihm orientiert, dem
geht ein Licht auf, der ent-
deckt, was im Leben wirk-

Die Weihnachtszeit ging
langsam zu Ende, und wie in
jedem Jahr trafen sich die
Christbäume zu ihrer Voll-
versammlung.
Nachts, wenn die Menschen
schliefen, konnten sie in
Ruhe auf die Festtage zu-
rückblicken und Bilanz zie-
hen.
„Es wird immer trauriger“,
begann ein stämmiger Baum
die Aussprache, „die meis-
ten Leute wissen nicht mehr,
warum sie uns aufstellen
und schmücken. Sie singen
zwar kräftig – Heut schließt
er wieder auf die Tür zum
schönen Paradies – aber dass
wir den Paradiesbaum, den
Baum des Lebens darstellen,
daran denkt kaum jemand.“
„Ganz richtig“, ergänzte
eine Christbaumkugel und
kam sofort ins Rollen, „wer
ahnt denn heut noch, dass

Schlüsselfertiges Bauen
& Zimmerarbeiten aller Art

Planung • Bauantrag • Statik • Ausführung
Tel. 05823-7181 • Mobil 0170-9067181• www.meyer-rieste.de

est. 1986

Sascha Merkel
Elektrotechnikermeister

Kiesweg 8 · 29553 Bienenbüttel / Rieste

· Elektroinstallation · Photovoltaik
· Batteriespeichersysteme · E-Mobilität

Telefon 05823 / 95 44 9 44
Mobil 0151 / 463 12 485

merkelektrik.de
merkelsascha@gmx.de

MERKELEKTRIK
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Hauptsache gemeinsam!
Adventskalender und Weihnachtsgeschichten auf dem Kinderhof in Steddorf

anderen, aber ebenso schönen
Kindergartenjahr werden zu
lassen: „Wir wünschen Ihnen
und Ihren Familien ein wun-
dervolles Weihnachts-fest,
einen guten Rutsch
und bleiben Sie vor al-
lem gesund!“

rung haben, finden sich doch
Wege, es trotzdem schön zu ha-
ben. Hauptsache gemeinsam!
In diesem Sinne möchte sich
das Team des Kinderhofes bei
den Familien, Freunden und
Partnern bedanken, die gehol-
fen haben dieses Jahr zu einem

wie das gemütliche Lauschen
einer Weihnachtsgeschichte
und das gemeinsame Basteln
und Dekorieren der Gruppen-
räume.
Und auch wenn in diesem Jahr
noch manches anders stattfin-
den wird, als wir es in Erinne-

Steddorf – Gemeinsam ist man
stark – ein Leitsatz, den das
Team des Kinderhofes in Sted-
dorf nicht nur seinen kleinen
Schützlingen vermittelt, son-
dern aktiv lebt.
Besonders in diesen herausfor-
dernden Zeiten ist es wichtig,
den Kindergarten zu einem ver-
trauensvollen, verlässlichen
Ort des Zusammenlebens und
Lernens werden zu lassen. Die
Gemeinschaft spürbar machen,
Struktur bieten und sich zu-
sammen auf das Schöne besin-
nen – das gelingt insbesondere
in der Weihnachtszeit durch
viele kleine Rituale und Tradi-
tionen. Das tägliche Öffnen der
liebevoll gestalteten Advents-
kalender gehört ebenso dazu

Trotz Corona werden auf dem Kinderhof in Steddorf Wege gefunden, es schön zu haben. F.: PRIVAT

Dank für herzliche Freundschaft
Delegation aus dem Landkreis unterstützt auf französischem Weihnachtsmarkt

gen darüber hinaus neue Im-
pulse mit und können optimis-
tisch in die Zukunft der Zu-
sammenarbeit schauen“, resü-
miert Katharina Bielenberg.

mitees, ergänzt durch Pe-
ter Organiszak und Jörn
Bielenberg, beide im Ju-
gendaustausch engagiert,
nutzte die Gelegenheit,
mit Vertretern der Part-
nerschaftsorganisatio-
nen, der Politik und weiteren
Akteuren des Marktes intensiv
ins Gespräch zu kommen.
„Wir konnten den guten
Zweck unterstützen und brin-

Komitees
Uelzen be-
dankte sich
dessen Vor-
sitzende Ka-
tharina Bie-
lenberg für
50 Jahre
herzliche
Freund-
schaft.
Höchster
Gast war
Madame la
Deputée Annie Vidal, Abgeord-
nete der französischen Natio-
nalversammlung. Sie bat in ih-
rer Ansprache, den guten
Zweck der Veranstaltung zu
würdigen und sich zum Kauf
des einen oder anderen Weih-
nachtsgeschenkes anregen zu

lassen – darunter die sei-
tens der Uelzener Partner
beigesteuerten Produkte.

Die Delegation des Ko-

Landkreis/Bois du Guillaume
– Mitglieder des Komitees für
internationale Partnerschaf-
ten Uelzen hatten Marmela-
den zubereitet, Briefkarten
und Servietten dekoriert und
Spezialitäten aus dem Land-
kreis organisiert. Damit mach-
te sich dann eine Delegation
des Komitees auf den Weg
nach Bois Guillaume, in der
Partnerregion der Agglomera-
tion Rouen. Anlass waren der
diesjährige Weihnachtsmarkt
zugunsten der gemeinsamen
Entwicklungspartnerschaft
mit Tikaré in Burkina Faso und
das 50-jährige Jubiläum der
Partnerschaftsorganisation Eu-
rope Échanges. So hatten sich
neben den vielen Ehrenamtli-
chen auch die Bürgermeister
der dort beteiligten Kommu-
nen eingefunden und wür-
digten das langjährige
Engagement. Seitens des

Annie Vidal (l.) mit Michel Ledos
und Brigitte Le Moign am Stand der
„Commission Allemagne“.

Katharina Bielenberg (l.) im Gespräch mit Bri-
gitte Le Moign und Annie Vidal. FOTOS: PRIVAT

Stefan Kirschke • Brunnenweg 2 • 29553 Bienenbüttel 
E-Mail: info@rasenhof-bienenbuettel.de

Telefon 0 58 23 - 80 38

H. Schoop
Bestattungen

Soforthilfe im Trauerfall
Erledigung sämtlicher Formalitäten
Ausführung von Erd-, Feuer- oder
Seebestattungen
Bestattungsvorsorge

Erledigung sämtlicher Formalitäten
Ausführung von Erd-, Feuer- oder
Seebestattungen
Bestattungsvorsorge

Tel. 0 58 23 - 10 64
Marktstraße 10
29553 Bienenbüttel
www.schoop-bestattungen.de
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Den Bestsellerautoren ganz nah
Junge Bienenbüttelerin sitzt in der Jury des Deutschen Kinderbuchpreises

Gewonnen hat den Deutschen
Kinderbuchpreis schließlich das
Buch „Wohin gehen Freunde?”
von Cornelia Wiesner
und Nikola
Rakutt. „Das
ist schon eine
schöne Ge-
schichte,
und von
den beiden Auto- rin-
nen haben wir auch noch
ein signiertes Buch geschenkt
bekommen”, sagt Scylar, „aber
mein Favorit war ,Sulwe’ von
Lupita Nyong´O. Es ist die Ge-
schichte eines kleinen schwar-
zen Mädchens, das gerne eine
hellere Haut hätte.
Am Ende ist sie dann aber doch
sehr glücklich darüber, wie sie
ist. Ein super Buch.”
Der Deutsche Kinderbuchpreis
soll regelmäßig verliehen wer-
den. Die Buchhandlung Patz
wird wieder darauf aufmerk-
sam machen. „Es sollten sich
dann viele Kinder, die gern le-
sen, bewerben”, wünscht sich
Scylar.

gegnung mit vielen anderen les-
einteressierten Kindern ein wei-
teres Highlight. Mit den Mitglie-
dern der Jury, die in Berlin an-
wesend waren, konnte sie sich
über viele Lieblingsbücher aus-
tauschen.

kein Problem, zumal sie täg-
lich ihre Lese-Ration ge-
nießt. „Ein wenig geholfen
hat natürlich meine Fami-
lie, einige Bücher haben wir
auch gemeinsam gelesen
und darüber gesprochen.
Das ist bei uns zwar nichts
Neues, aber im Zusammen-
hang mit dem Kinderbuch-
preis war das richtig aufre-
gend”, erläutert die junge
Bienenbüttlerin. Nach der
Lesephase bekamen die Kin-
der einen Bewertungsbo-
gen, den sie abschicken
mussten, und im Oktober
ging es dann nach Berlin.
Zusammen mit ihrer Mutter
nahm Scylar an der Verlei-
hung des Deutschen Kinder-
buchpreises teil. „Die Begeg-
nung mit den vielen Auto-
ren und Autorinnen und die An-
zahl der Prominenten, die dort
waren, war für uns schon recht
spannend”, äußert sich Scylars
Mutter.
Für Scylar war neben der eigent-
lichen Preisverleihung die Be-

Berlin/Bienenbüttel – Im Okto-
ber wurde der mit 100000 Euro
dotierte Kinderbuchpreis in Ber-
lin verliehen. Verantwortlich
für die Verleihung dieses hoch-
dotierten Preises war unter an-
derem eine Kinderjury, beste-
hend aus 16 Mädchen und 16
Jungen im Alter von sechs bis
zehn Jahren, je ein Junge und
ein Mädchen pro Bundesland.
Die Mitglieder der Kinderjury
wurden aus zahlreichen Bewer-
bungen ausgelost. Mit dabei war
Scylar van Eijnsbergen aus Bie-
nenbüttel. Aufmerksam auf die-
sen Kinderbuchpreis gemacht
hatte die Buchhandlung Patz in
Zusammenarbeit mit der
Grundschule, die sofort bereit
war, diese Form der Leseförde-
rung zu unterstützen, und die
Schüler über Plakate in den
Klassenräumen informierte.
„Wir mussten insgesamt zehn
Bücher innerhalb von vier Wo-
chen lesen und bewerten, die
von einer Erwachsenenjury aus-
gewählt wurden”, erklärt Lese-
ratte Scylar. Für die Neunjährige

Die neunjährige Scylar van Eijns-
bergen hätte sich gewünscht, dass
das Buch „Sulwe“ von Lupita Nyon-
g´O den Deutschen Kinderbuch-
preis gewinnt. FOTO: PRIVAT

Nähe leben und vor Ort Gutes tun mit einer Spende
Euro der Markthalle Bienenbüt-
tel entgegennehmen können.
„Bienenbüttel ist übersichtlich.
Hier können wir Nähe leben,
schnell und direkt helfen. Das
möchten wir unterstützen“, so
Loni Franke von der Markthalle
Bienenbüttel.
Wer ebenfalls direkt – vor der
Haustür – in der Einheitsge-
meinde Bienenbüttel helfen
möchten, wendet sich bitte an
Pamela Scheler unter der E-Mail
vonmenschenfuermen-
schen@gmx.de.
Außerdem können Spenden
nach vorheriger Ankündigung
ebenfalls bei der Tankstelle und
Ford-Service Jünemann abgege-
ben werden.

Aline Salinski kennen Land und
Leute. Diese Frauen wissen, wo
Hilfe nötig ist, und haben inzwi-
schen eine Affinität dafür entwi-
ckelt, wem welche Hilfe guttut.
Dafür werden unermüdlich
Spenden gesammelt. Von Back-
pulver bis Geld, vom Gutschein
für Fußpflege bis zum gebrauch-
ten Kinderrad.
Pamela Scheler ist oft stunden-
lang unterwegs und sammelt
Kleinigkeiten überall im Ort ein.
„Oft habe ich sofort eine Idee,
wer diese Dinge gebrauchen
kann.“ Sie ist dankbar für die ak-
tive Hilfe von Menschen für
Menschen.
Nun hat Pamela Scheler für den
Verein eine Spende von 250

Bienenbüttel – Einmal im Jahr
etwas Gutes tun, gehört zum gu-
ten Ton. Gerade in der Advents-
zeit häufen sich Spendenanfra-
gen. Es wird weltweit um Paten-
schaften für Bäume, Wälder
oder Menschen gebeten. Helfen
und Spenden kann aber auch
vor der Haustür beginnen.
Direkt, unbürokratisch und mit
großer Nähe zu den Menschen,
die Hilfe benötigen und das
nicht nur in der Weihnachts-
zeit.
Der Verein „Von Menschen für
Menschen e.V.“ aus Bienenbüt-
tel hat sich genau dieses Ziel auf
die Fahnen geschrieben. Pamela
Scheler, Ingrid Hinrichs, Tanja
Calabrese, Nadine Kröger und

Pamela Scheler nimmt für den
Verein den Scheck von Loni
Franke von der Markthalle Bie-
nenbüttel entgegen. FOTO: PRIVAT

Maler und Lackierer 
Bodenlegearbeiten
Holz- und Bautenschutz

Peter Wyrwa

Im Beukenbusch 26     29553 Bienenbüttel   
Tel. 05823-7102     Mobil: 0175-8775273     Fax 05823-9539444

• Bedachungen aller Art • Kranarbeiten • Einbau von Dachwohnraumfenstern
• Gerüstbau • Wärmeschutz bei Althaussanierung und Fassaden

• Regenrinnen in Kupfer und Zink
Altenmedingen • Hauptstraße 32 • Tel. (0 58 07) 2 55 • www.theiding-dach.de

THEIDING
DACHDECKEREI GMBH & Co

ZUVERLÄSSIG

SEIT ÜBER 85 JAHREN
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Ungewohnter Anblick
Wandergruppe: Nächste Tour erst Ende Januar geplant

Außerdem sind weitergehen-
de Informationen zum Sport-

betrieb natürlich jeder-
zeit auf der Internet-

seite des TSV zu finden:
www.tsv-bienenbuettel.de

Für weitere Fragen stehe
ich Euch gerne telefonisch

oder per E-Mail zur Verfü-
gung:

Werner Simon
Tel.: (05823) 7722
Mobil: (0175) 7368856
E-Mail: werner.simon
@gmx.com

Ich wünsche
Euch allen eine
schöne restliche
Adventszeit, ein fro-
hes Weihnachtsfest sowie ei-
nen ruhigen Jahreswechsel
und freue mich sehr auf ein
Wiedersehen bei hoffentlich
schönem Wanderwetter im
Januar. Bis dahin bleibt ge-
sund!

Werner Simon

büttel. Wir wollen von
hier aus wieder einen
Rundkurs wan-
dern, der auch
am Treffpunkt en-
den wird. Der Stre-
ckenverlauf stand
bei Redaktions-
schluss noch nicht fest, wird
aber witterungsgerecht er-
kundet und sollte für alle
Teilnehmer gut zu bewälti-
gen sein.
Hinweis: Das in früheren
Jahren immer sehr beliebte
gemeinsame Kaffeetrinken
Ende Januar findet wegen
der Corona-Situation nicht
statt.
Sollten sich diese Vorausset-
zungen beziehungsweise die
geltenden Corona-Regeln bis
zum Wandertermin derart
ändern, dass die geplante
Wanderung nicht stattfinden
kann, werde ich Euch kurz-
fristig per E-Mail (soweit mir
die Adressen vorliegen) oder
telefonisch darüber infor-
mieren.

auf den Bäumen war mittler-
weile verschwunden – dafür
bot die „Skyline“ des neuen
Wohngebietes Kuhlfeld in
Steddorf den Teilnehmern ei-
nen (noch) etwas ungewohn-
ten Anblick. Hier entstand
auch das beigefügte Gruppen-
foto.
Angesichts der dramatisch
verschärften Corona-Lage
mit ständig wechselnden Be-
stimmungen haben wir uns
in der Gruppe darauf geei-
nigt, für Ende Dezember kei-
ne Monatswanderung einzu-
planen.
Die nächste Monatswande-
rung ist dann für Ende Ja-

nuar 2022 geplant,
also am 30. Januar
2022 ab 13 Uhr.
Dazu treffen wir

uns wie üb-
lich an
unse-

rem Sam-
melpunkt auf

dem Edeka-Park-
platz in Bienen-

Liebe Wanderfreunde!

Zum Glück hielt sich das Wet-
ter am ersten Adventssonn-
tag nicht vollständig an die
Vorhersagen der Wetterfrö-
sche und wir konnten unsere
Novemberwanderung bei
recht trübem, aber weitge-
hend trockenem Herbstwet-
ter durchführen. Die Tempe-
ratur sorgte mit etwa vier
Grad nicht gerade für
Schweißperlen auf der Stirn,
war aber der Jahreszeit
durchaus angemessen und
ideal für die zwölf Wander-
freunde, die sich an unserem
Treffpunkt auf dem Edeka-
Parkplatz einfanden, um ge-
meinsam auf Tour zu gehen.
Auf überwiegend
befestigten Wegen
war die etwa sechs
Kilometer lange Wan-
derstrecke durch Neu
und Alt Steddorf für
alle Teilnehmer gut
zu bewältigen. Das
schöne Herbstlaub

Die Wandergruppe vor der „Skyline“ des neuen Wohngebietes Kuhlfeld in Steddorf. FOTO: PRIVAT

Zahnarztpraxis

Alle Kassen

Vasil Sarachev
Ilmenaustr. 5  Tel:  05823 – 7222
29553 Bienenbüttel  Fax:  05823 – 6441

E-Mail:  info@zahnarztpraxis-sarachev.de
Web: www. zahnarztpraxis-sarachev.de

zertifizierte Implantologie    CMD (Cranio-Mandibuläre-Dysfunktion) 
Parodontal Therapie    Wurzelkanalbehandlungen   Lachgassedierung



Ilmenaustr. 5 Tel: 05823 – 7222
29553 Bienenbüttel Fax: 05823 – 6441

E-Mail:  info@zahnarztpraxis-sarachev.de
Web: www. zahnarztpraxis-sarachev.de

zertifizierte Implantologie    CMD (Cranio-Mandibuläre-Dysfunktion) 
Parodontal Therapie    Wurzelkanalbehandlungen   Lachgassedierung



Ilmenaustr. 5 Tel: 05823 – 7222
29553 Bienenbüttel Fax: 05823 – 6441

E-Mail:  info@zahnarztpraxis-sarachev.de
Web: www. zahnarztpraxis-sarachev.de

zertifizierte Implantologie    CMD (Cranio-Mandibuläre-Dysfunktion) 
Parodontal Therapie    Wurzelkanalbehandlungen   Lachgassedierung



Vasil Sarachev
Ilmenaustr. 5                             Tel.: 05823-7222
29553 Bienenbüttel                  Fax: 05823-6441

E-Mail:       info@zahnarztpraxis-sarachev.de
Web:          www.zahnarztpraxis-sarachev.de

zertifizierte Implantologie · CMD (Cranio-Mandibuläre-Dysfunktion)
Parodontal-Therapie · Wurzelkanalbehandlungen · Lachgassedierung

Zahnarztpraxis

Alle Kassen
Photovoltaik

Beratung Installation
PlanungKundendienst

24-h-Notdienst

ELEKTROTECHNIK – Inh. Matthias Kruskop – Elektromeister

Lindenstraße 3 • 29553 Bienenbüttel • Telefon (0 58 23) 98 17-0

Wir wünschen frohe Weihnachten und einen guten Start ins neue Jahr!
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• Karl-Heinz Braunholz (1. Vorsitzender),
Tel. (05823) 6489; E-Mail: k.braunholz@gmx.de

• Ilse Venske (2. Vorsitzende),
Tel. (01515) 9856434; E-Mail: venske.ilse@gmail.com

• Gisela Rohder (Frauengruppenleiterin),
Tel. (05823) 7871

Weitere Information im Internet unter
www.sovd-bienenbuettel.de

Ansprechpartner
SoVD-Ortsverband Bienenbüttel

Wunsch nach Normalität
Mitgliederversammlung des SoVD-Ortsverbands Bienenbüttel

Auch wollen sie sich bei den
Haushaltsberatungen dafür
einsetzen, die Arbeit des SoVD
finanziell zu unterstützen. Die
nächste Mitgliederversamm-
lung wird, soweit es möglich
ist, am 30. April 2022 stattfin-
den. Der Vorsitzende wünsch-
te allen eine schöne Advents-
zeit, frohe Weihnachten und
einen guten Start ins neue
Jahr. FOTOS: PRIVAT

Versammlung geehrt,
bekamen Blumen

und eine Urkun-
de für ihre lang-

jährige Mitgliedschaft.
Die Gäste aus den Fraktio-

nen überbrachten Grüße
von der Politik. Sie verspra-
chen, sich dafür einzusetzen,
seniorengerechten Wohn-
raum (betreutes Wohnen) in
Bienenbüttel zu schaffen.

wurde Mitgliedern zu run-
den Geburtstagen und
zu goldenen und dia-
mantenen Hochzei-
ten gratuliert. Zum Teil
später, wenn es wieder mög-
lich war, wurde ihnen ein Be-

such abgestattet und es
wurden Präsente und
Blumen überreicht.
Die Trauerbegleitung
war in dieser Zeit sehr
schwierig. Alle wün-
schen sich sehr, dass es

wieder zu einem normalen Le-
ben im Alltag kommt.
40 Mitglieder wurden bei der

Bienenbüttel – Unter Einhal-
tung der 2G-Regel hat der
SoVD-Ortsverband Bienenbüt-
tel Mitte November zur Mit-
gliederversammlung ins Feu-
erwehrgerätehaus Bienenbüt-
tel eingeladen. Dieser Einla-
dung folgten 60 Mitglieder
und geladene Gäste der im Ge-
meinderat vertretenen Frak-
tionen. Nach der Begrüßung
durch den Vorsitzenden Karl-
Heinz Braunholz wurde erst
einmal ausgiebig gebruncht,
was bei allen sehr gut ankam.
Wer hätte nach der letzten
Mitgliederversammlung vom
7. März 2020 daran gedacht,
dass 20 Monate Corona-Pande-
mie folgen und
die Angebote
und Aktivitäten
des Ortsverbands
nicht stattfinden
würden... Der
SoVD hat seine
Mitglieder in dieser schweren
und ungewissen Zeit soweit es
möglich war unterstützt. So

Tagesfahrten und weitere Aktivitäten des SoVD finden
zurzeit nicht statt. Sollte sich kurzfristig etwas ändern er-
fahren Sie es aus der örtlichen Presse und den Aushängen
im Edeka-Markt und der Lotto-Annahmestelle.
Die Sprechstunde für soziale Fragen findet zurzeit nur
nach vorheriger Terminabsprache oder per E-Mail im
SoVD-Beratungszentrum Uelzen statt, und zwar montags
bis freitags von 8 bis 13 Uhr. Die Räumlichkeiten dort
sind großzügig gestaltet und selbstverständlich 100-pro-
zentig barrierefrei.

Anschrift:
SoVD-Kreisverband Uelzen

Ebstorfer Straße 2, 29525 Uelzen
Tel. (0581) 9736390

E-Mail: info@sovd-uelzen.de

Service und Infos

Pastor Heyden über das kirchliche Programm für Heiligabend
18 Uhr (Vikar Ziggel).
• In Wichmannsburg gibt’s die
Andachten um 16 Uhr (Pastorin
Koll), 17 Uhr (Vikar Ziggel), 18

Uhr (Pastor i.R. Hoogen) und
23 Uhr (Pastor Heyden).

• In Altenmedingen sind
die Andachten um
15 Uhr (Vikar Zig-

gel), 17 Uhr (Pastor
Heyden) und 18 Uhr
(Pastorin Koll).

Alle Infos finden Sie
auch auf www.drei-ritter.de.
Wir freuen uns darauf, gemein-
sam mit Ihnen zu feiern!

Ihr Pastor Tobias Heyden

spielen.
• Das Onlineangebot finden Sie
auf www.drei-ritter.de.
• Das Kindergottesdienstteam
aus Wichmannsburg lädt um 15
Uhr in die Georgshalle nach Va-
rendorf zum Krippen-
spielgottesdienst.
• Rund um die Kirchen
finden am Nachmittag vie-
le kleine Andachten statt.
Es werden lebendige Frei-
luft-Gottesdienste im Ste-
hen abgehalten, vielfältig musi-
kalisch begleitet und für die
ganze Familie.
• In Bienenbüttel feiern wir die
Andachten um 15 Uhr (Pastor
Heyden), 16 Uhr (Pastor Hey-
den), 17 Uhr (Pastorin Koll) und

diejenigen, die lieber zu Hause
bleiben oder gar nicht genug be-
kommen können, haben die Ju-
gendgruppe und die Kindergot-
tesdienstteams jeweils ein Krip-
penspiel für den heimischen
Bildschirm vorbereitet. Und das
Pfarramt wird einen kleinen
Gruß über das Internet schi-
cken...

Das Programm für Heiligabend:

• Am Vormittag sind die Kir-
chen offen und die Konfirman-
den haben eine Gottesdiensttü-
te zum Mittnehmen vorbereitet.
Ein Krippenspiel-to-go für Fami-
lien und alle, die Lust haben, die
Weihnachtsgeschichte nachzu-

Die Kirchengemein-
den in Bienenbüttel
stehen auch in die-
sem Jahr wieder vor
der Frage, wie wir
gemeinsam Gottesdienst
feiern und gleichzeitig das Risi-
ko für alle möglichst gering hal-
ten können. Denn es bleibt uns
besonders wichtig, dass alle ge-
sund durch diese Zeit kommen.
Deshalb haben wir beschlossen,
unsere Gottesdienste am Heilig-
abend nach draußen zu verle-
gen. Außerdem feiern wir unter
Einhaltung der 2G-Regel, halten
Abstand und die Maskenpflicht
aufrecht und bitten alle, sich zu
den Gottesdiensten über unsere
Website anzumelden. Für all
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St.-Michaelis-Gemeinde
und St.-Georgs-Gemeinde

Termine und Ansprechpartner

torin Doris Meyer.
• Sonntag, 16. Januar, 2.
Sonntag nach Epiphanias,
9.30 Uhr: Konfi-Gottesdienst
in Bienenbüttel (Pastor Tobi-
as Heyden).
• Sonntag, 23. Januar, 3.
Sonntag nach Epiphanias,
11 Uhr: Winterkirche in
Wichmannsburg „Wege ins
Geheimnis: Loben“ (Pastor
Tobias Heyden).

sikalischer Abendgottes-
dienst in Bienenbüttel (Pastor
Tobias Heyden).
• Freitag, 31. Dezember, Sil-
vester, 17 Uhr: Gottesdienst
in Wichmannsburg (Vikar
Manuel Ziggel).
• Donnerstag, 6. Januar,
Epiphanias, 18 Uhr: Lichter-
kirche in Bienenbüttel (Pasto-
rin Julia Koll und Michaelis
Blockflöten).
• Sonntag, 9. Januar, 1.
Sonntag nach Epiphanias,
16 Uhr: Neujahrskonzert des
Augustus-Chores Lüneburg in
Bienenbüttel.
• Sonntag, 9. Januar, 1.
Sonntag nach Epiphanias,
11 Uhr: Gottesdienst mit Lek-

Es gilt immer 2G
(ab 18 Jahren)!
Anmeldung zu den
Gottesdiensten unter
www.drei-ritter.de
oder über unsere
Gemeindebüros.
Der WeltLaden

Wichmannsburg ist
nach den Gottesdiensten

geöffnet.

• Sonntag, 19. Dezember, 4.
Advent, 9.30 Uhr: Gottes-
dienst in Bienenbüttel (Pastor
Tobias Heyden).
• Sonntag, 19. Dezember, 4.
Advent, 11 Uhr: Gottssdienst
in Wichmannsburg (Diako-
nin Antje Elvers).
• Freitag, 24. Dezember,
Heiligabend: Andachten in
Bienenbüttel: 15 Uhr (Pastor
Tobias Heyden), 16 Uhr (Pas-
tor Tobias Heyden), 17 Uhr
(Pastorin Julia Koll) und 18
Uhr (Vikar Manuel Ziggel).
• Freitag, 24. Dezember,
Heiligabend: Andachten in
Wichmannsbur: 16 Uhr (Pas-
torin Juli Koll), 17 Uhr (Vikar
Manuel Ziggel), 18 Uhr (Pas-
tor i.R. Peter Hoogen) und 23
Uhr (Pastor Tobias Heyden).
• Sonnabend, 25. Dezem-
ber, 1. Weihnachtstag, 11
Uhr: Festgottesdienst mit Blä-
sern in Wichmannsburg (Pas-
torin Julia Koll).
• Sonntag, 26. Dezember, 2.
Weihnachtstag, 17 Uhr: Mu-

St.-Georgs-Kirche
Wichmannsburg.

St.-Michalis-Kirche
Biennebüttel. ARCHIVFOTOS: BEYE

Pfarramt:
Pastorin Dr. Julia Koll
Billungstraße 29
29553 Bienenbüttel
Tel. (05823) 97357608
Mobil: (0176) 62887400
E-Mail: julia.koll@evlka.de

Pastor Tobias Heyden
Kirchplatz 10
29553 Bienenbüttel
Tel. (05823) 952587
Mobil: (0176) 43378780
E-Mail: tobias.heyden
@evlka.de

Kirchenbüro der
St. Georgs-
Kirchengemeinde:
Billungstraße 29
E-Mail: KG.Wichmanns-
burg@evlka.de
Tel. (058 23) 17 32
Homepage:
www.drei-ritter.de

Kontakt
St.-Georgs-
Gemeinde

Wichmannsburg

Kontakt St.-Michaelis-Gemeinde
Bienenbüttel

Ev.- luth.
Kirchengemeinde

St. Michaelis:
Ilona Gaebel

Kirchenplatz 6,
Telefon: (058 23) 3 79

Fax: (058 23) 95 36 76
E-Mail:
kg.bienenbuettel@evlka.de

Internet:
www.drei-ritter.de

St. Michaelis
Kindergarten:
Kirchplatz 6a,
Telefon: (058 23) 4 47

Pfarramt:
Pastor Tobias Heyden
Kirchplatz 10
29553 Bienenbüttel
Tel. (05823) 952587
Mobil: (0176) 43378780
E-Mail: tobias.heyden
@evlka.de

Pastorin Dr. Julia Koll
Billungstraße 29
29553 Bienenbüttel
Tel. (05823) 97357608
Mobil: (0176) 62887400
E-Mail: julia.koll@evlka.de

Kirchenbüro

Inh. Julia Ruschmeyer • Hörakustik Meisterin 
Hörsystemanpassung • Individueller Gehörschutz • Zubehör für TV 

Telefon (0 58 23) 4 65 94 22 
info@hörerlebniszentrum.de • www.hoererlebniszentrum.de

Bahnhofstraße 21 • 29553 Bienenbüttel 
Öffnungszeiten: Montag bis Samstag 08:00 bis 12:30 Uhr 

Montag bis Freitag 14:00 bis 18:00 Uhr

Frohe 
Weihnachten

Wir wünschen eine besinnliche Weihnachtszeit  
und ein gesundes neues Jahr.
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21385 Amelinghausen
Lüneburger Straße 22
(0 41 32) 91 44 - 0

21339 Lüneburg
Hamburger Straße 8
(0 41 31) 2 23 37 - 0

21423 Winsen/Luhe
Osttangente 206
(0 41 71) 78 81 18 - 0www.plaschka.com

Wir wünschen all unseren Kunden und Partnern 

frohe Weihnachten, erholsame Feiertage und 

alles Gute für das neue Jahr!


